
WOLFSBURG & SERVICE

WOLFSBURG
Escape tRaum. 17 bis 20 Uhr,
Holzbanktheater, Hauptstraße 41.
Glasfaserausbau. Stadtwerke
Wolfsburg AG und die WOBCOM GmbH
laden zur Informationsveranstaltung
ein, 18 Uhr, Schulzentrum, Karl-Heise-
Straße 32.
Landfrauen Vorsfelde. Stammtisch,
19 Uhr, Restaurant Hackepeter, Lange
Straße 1.
Wochenmarkt. 8 bis 13 Uhr,
Hansaplatz.
Wochenmarkt. 8 bis 13 Uhr,
Westhagen, Jenaer Straße.

Kultur
Die Jungs im Herbst. Schauspiel von
Bernard Sabath, 20 Uhr, Scharoun-
Theater Wolfsburg, Großes Haus,
Klieverhagen 50, 10 bis 32 Euro.
Wingenfelder. Sieben Himmel hoch –
Tournee 2018, 20 Uhr, Hallenbad –
Kultur am Schachtweg, Große Bühne,
Schachtweg 31. 35,30 Euro.

Öffnungszeiten
Aalto-Libri – Das Antiquariat.
Porschestraße 51, 10 bis 18 Uhr.
z (0 53 61) 28 24 87.
Badeland. Allerpark 4, 8 bis 22 Uhr.
z (0 53 61) 8 90 00.
Bücherbus der Stadtbibliothek. 14
bis 19 Uhr.

Galerie Zwischenraum.
Schachtweg 5, Willy-Brandt-Platz, 15
bis 18 Uhr.
Kinder- und Jugendbibliothek,
Alvar-Aalto-Kulturhaus.
Porschestraße 51, 14 bis 18 Uhr.
z (0 53 61) 25 30.
Kulturinfo Alvar-Aalto-Kulturhaus.
10 bis 17 Uhr. Porschestraße 51.
Musikbibliothek, Alvar-Aalto-
Kulturhaus. Porschestraße 51, 14 bis
18 Uhr. z (0 53 61) 28 26 41.
Schul- und Stadtteilbibliothek
Westhagen. Jenaer Straße 39a,
Westhagen, 9 bis 18 Uhr.
z (0 53 61) 8 78 53.
Schwefelbad Fallersleben. Am
Schwefelbad 12, 8.30 bis 22 Uhr.
z (0 53 62) 39 11.
Städtische Galerie. Schloss
Wolfsburg, 10 bis 17 Uhr.
z (0 53 61) 28 10 12.
Stadtteilbibliothek Detmerode.
Detmeroder Markt 4, Detmerode, 14 bis
18 Uhr. z (0 53 61) 8 78 19.
Stadtteilbibliothek Nordstadt.
Hansaplatz 17, Tiergartenbreite, 9 bis

13, 14 bis 18 Uhr. z (0 53 61) 6 10 39.
Zentralbibliothek Alvar-Aalto-
Kulturhaus. Porschestraße 51, 10 bis
18 Uhr. z (0 53 61) 28 25 29.

TV38
18 Uhr: The Collegium - Interkulturel-

les Magazin. Donald Muldrow Griffith.
19 Uhr: Stori TV-Rückblick. Gast
Günter Wagner, 1. Vorsitzender Hospiz
Wolfsburg. Werner Richly.
20 Uhr: Wiederholung des
Programms.
22 Uhr: Sendeschluss.

Wolfsburger Termine

Lesen Sie mehr!
Mehr Veranstaltungen
und Tipps unter:

wolfsburger-nachrichten.de

Do
27. September

FALLERSLEBEN
Treffen der Spielegruppe Lustige
Runde – fällt aus! DRK-Ortsverein
Fallersleben, Bahnhofstraße 34.

Günstige Call−by−Call
Anbieter ohne Voranmeldung

Ortsgespräche 1)

Uhrzeit Vorwahl Anbieter Cent/min

0− 7 01028 Sparcall 0,1
01070 Arcor 0,29

7− 18 01028 Sparcall 1,66
01097 01097teleco. 1,67

18− 19 01097 01097teleco. 0,95
01028 Sparcall 1,66

19−24 01070 Arcor 0,69
01013 Tele2 0,94

1)
Ortsgespräche sind nur Gespräche zwischen Tele-

fon−Anschlüssen mit der gleichen Ortsvorwahl. Al-
lerdings stellen einige Anbieter, wie 01058 u. 01081,
ihren Service nicht in allen Regionen zur Verfügung.

Ferngespräche (Inland)

Uhrzeit Vorwahl Anbieter Cent/min

0− 7 01028 Sparcall 0,1
01070 Arcor 0,19

7− 9 010088 010088 0,75
010052 010052 0,84

9− 18 010088 010088 0,75
010052 010052 0,84

18− 19 010088 010088 0,75
010052 010052 0,84

19−24 01070 Arcor 0,49
01045 01045 0,94

Alle Angebote mit Tarifansage und
mindestens im Minutentakt.
Teltarif−Hotline: 0900 1 330 100
(Mo-Fr 9-18 Uhr; 1,86 Euro/Min.
von Telekom). Stand: 26.09.18. Alle
Angaben ohne Gewähr. Quelle: www.teltarif.de

TELEFON-TIPPS

FÜR NOTFÄLLE

Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Sauerbruchstraße 7, 19 bis 7 Uhr,
z 116 117, Sprechstunde 19 bis 22 Uhr.

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst: 20 bis 22 Uhr,
z (05 31) 24 14 345, Unter der
zentralen Rufnummer wird zur
diensthabenden Praxis weitergeleitet.

Zahnärztlicher Notdienst:
z (0 53 61) 2 75 97 98,
www.notdienst-wob.de.

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst: 20 bis 22 Uhr,
z (05 31) 7 00 99 33, Salzdahlumer
Straße 90, Braunschweig. Außerhalb
der Sprechstunde: z 116 117

Apotheken
Widukind Apotheke: Wolfsburg,
Willy-Brandt-Platz, Goethestraße 59a,
z (0 53 61) 1 40 77.

Notrufnummern
LSW z (08 00) 4 63 65 79,
Entstörungsdienst Strom, Fernwärme,
Wasser z (08 00) 5 79 70 00,
Gas z (08 00) 5 79 90 00.
Seelsorge und Beratung, Kinder-
und Jugendtelefon
z (0 53 61 1) 23 45.
Telefonseelsorge Wolfsburg
z (08 00) 11 10-111.

Zügige Inszenierung
über Lehman-Aufstieg
Im Scharoun-Theater erleben die Zuschauer
Schlaglichter der Firmengeschichte.
Von Andreas Stolz

Mitte-West. Dieser Crash brachte
2008 die globale Wirtschaft ins
Wankenund führte bis kurz vor den
Abgrund. Die Insolvenz der ameri-
kanischen Investmentbank Leh-
man erschütterte vor zehn Jahren
die aufgeblähte Finanzwelt bis ins
Mark.DerNameLehman, der rund
150 Jahre ökonomisch einen Top-
Klang hatte, wurde zum Symbol
einer ungezügelten Gier und die
Pleite ein Paradebeispiel für einen
dem Untergang entgegentaumeln-
denKapitalismus.Wie sich der Auf-
stieg der Lehman-Dynastie in den
USA, dem so genannten Land der
unbegrenzten Möglichkeiten, voll-
zog, das sahen die Besucher am
Dienstagabend im Scharoun-Thea-
ter anhandszenischerSchlaglichter
aus der Lehman-Firmengeschichte.
Das Schauspiel „Lehman Bro-

thers“ von Stefano Massini begann
mit der Emigration der drei Leh-
mann-Brüder aus einem Dorf bei
Würzburg Mitte des 19.Jahrhun-
derts. Regisseur Johannes Pfeifer
und sein Ensemble, das waren Oli-
ver Severin, Paul Kaiser, Nikola
Norgauer, Konstantin Gerlach,
Wolfgang Mondon und Sebastian
Gerlach haben das Stück span-
nend, stringent undmit dem tempo-

rären Einbinden historisch origina-
ler Filmausschnitte in das Schau-
spiel umgesetzt. Die erzählte oder
dialogisch dargestellte Bühnen-
gegenwart nahm in diesenMomen-
ten beim Anblick der geschichtli-
chenBilder nicht nur in derVorstel-
lung des Publikums, sondern auch
optisch Gestalt an.
Die Vorstellung bestach durch

schauspielerische Intensitätunddie
darstellerische Flexibilität des En-
sembles, dessen Mitglieder mühe-
und nahtlos in immer neue Charak-
tere schlüpften. Die Inszenierung
war zügig. Der Wechsel von erzäh-
lenden, die Situationder Figuren er-
klärenden Passagen sowie dialogi-
schen, handlungsorientierten Sze-
nen hielt durch den Abwechslungs-
reichtumden Spannungsbogen auf-
recht. Die Schauspieler verfügten
über gute Präsenz und,was fürBüh-
nendarsteller positiv ins Gewicht
fällt, eine sehr gute Intonation.
Im Outfit spiegelten sich die ein-

zelnen Dekaden wider, die den bis
2007/2008 unaufhaltsamen Auf-
stieg des Lehman-Clans und ihrer
Konkurrenz, unter anderem Gold-
man-Sachs-Bankern, brachten.
Das Schauspielwar eine gelungene,
nachvollziehbare Studie des kapita-
listischen Kosmos mit partiell
höchst amüsantem Charakter.

Der Name Lehman hatte bis zum Börsencrash 2008 ökonomisch einen Top-
Klang. FOTO: HELGE LANDMANN / REGIOS24

EinTag, der alles verändert
„Das Boot ist voll“ erzählt von Vito Fiorino aus Lampedusa, der
mit seinen Freunden 49 Flüchtlinge vor dem Ertrinken rettete.

Von Eva Hieber

Wolfsburg. Es muss die Hölle gewe-
sen sein. Das Meer voller Hilfesu-
chender, voller lebloser Körper vor
der Küste von Lampedusa. Und nur
dieses eine Fischerboot, ausgelegt
für neun Personen. Was Vito Fiori-
no und seine Freunde am 3. Okto-
ber 2013 vor der italienischen Insel
erlebten, muss sie tief gezeichnet
haben: ebenso wie die Menschen
im Wasser. 49 konnten sie retten,
mehr als 350Menschen starben.
Die Küstenwache kam zu spät,
schickte das Fischerboot weg, statt
dieMenschen vomBoot anBord zu
nehmen.Undübte späterDruckauf
die Zeugen aus, damit die ihre An-
gaben verfälschten.
Diese traumatischen Erlebnisse

des Italieners Vito Fiorino, seiner
Freunde, derGerettetenundderEr-
trunkenen hat Antonio Umberto
Riccò in das Theaterstück „Das
Boot ist voll“ übersetzt; das Theater
von der List aus Hannover zeigte es
auf Einladung des Jungen Theaters
zweimal im Hallenbad in Wolfs-
burg, vorSchulklassen. Ineinem70-
minütigen Monolog schildert Vito
Fiorino, gespielt von Willi Schlüter,
wie der 3. Oktober ihn und seine

Freunde verändert hat. Zuvor noch
gegen Zuwanderung und den
Rechtspopulisten zugeneigt,
kämpft er jahrelangmit der Küsten-
wache, mit der lokalen Politik, mit
der Gesellschaft, die ihn Nestbe-
schmutzer nennt.
Schlüter gelingt es, die verzweifel-

te Frustration, die sich mit tiefer
Trauer und Verständnislosigkeit ob
der Ignoranz der Obrigkeiten ver-
mischt, authentisch und unmittel-
bar an das Publikum weiterzuge-
ben.DerMonologwird so zu einem
eindringlichen Plädoyer für mehr
Menschlichkeit, dafür, die Angst
vordemFremdenabzulegen:Nicht,
weil das der moralisch richtigeWeg
ist, sondern, weil wir das uns selbst
und der Menschheit schuldig sind.
WeramErtrinken ist, denmussman
retten, ganz gleich, woher er
kommt.
Dabei ist Vito kein Held. Er will

auch keiner sein. So wie er und sei-
ne Freunde reagiert haben, so wür-
de, so sollte doch jeder reagieren,
findet er. Dabei ist er nicht nur der
Retter, der ertrinkende Flüchtlinge
aus dem Wasser gezogen hat. Er ist
auch einer, der vor dem schicksal-
haften 3.Oktober selbst Ressenti-
ments gegenüberAusländernhegte.

Dadurch erhält seine Figur etwas
Angreifbares, aber auch Nahbares,
Ehrliches. Man glaubt ihm.
Wie im Theaterstück, so treffen

sich auch in der Realität jedes Jahr
die neun Freunde in Lampedusa
mit einigen der damals Geretteten,
um den Jahrestag der Tragödie mit-
einander zuverbringen, erzähltWil-
li Schlüter nach dem Vorhang. Für
viele der Geretteten ist es wie ein
zweiter Geburtstag. Sie feiern ihn,
indemsieaufsMeer fahren, insWas-
ser springen, und sich, wie damals,
an Bord ziehen lassen. „Das hat
mich total gepackt, als ich das hör-
te“, sagt Schlüter, und tatsächlich
klingt es surreal, das Trauma freiwil-
lig immer wieder zu wiederholen.
„Vielleicht hat das aber auch eine
psychologische Wirkung“, überlegt
der Schauspieler.
Die Wolfsburger Schüler hielten

sich in ihren Reaktionen zurück:
Doch womöglich muss sich der
Schrecken des Oktobertages 2013,
der sich durch das Theaterstück auf
das Publikum überträgt, erst legen,
um reflektieren zu können. Im bes-
tenFall bleibt eineshängen:Dass je-
derMensch dieWahl hat, ob er sich
von der Angst regieren lässt oder
mit Herz und Verstand handelt.

Vito Fiorino (Willi Schlüter) erzählt in seiner Eisdiele von dem verhängnisvollen Tag. FOTO: HELGE LANDMANN / REGIOS24

Donnerstag, 27. September 2018

2 x Grauburgunder trocken,
Göcklinger Kaiserberg, Weingut Bender

2 x Grauburgunder Kabinett trocken,
Freiherr von Gleichenstein

2 x Grauburgunder trocken
„vom Kalkstein“, Weingut Neiss

51%
SPAREN

29,90€
6×0,75 L

statt 61,00 €
1 Liter 6,64 € statt 1 Liter 13,56 €
Art.Nr. 840003105

Grauburgunder Vielfalt

Versandinformationen (DE): Ab 75,00 € versandkostenfrei, darunter + 6,95 €. Die Bestellabwicklung erfolgt nach den AGB unseres
Kooperationspartners: Rindchen‘s Weinkontor GmbH & Co. KG, Ellerhorst 1, 25474 Bönningstedt. Alle Weine enthalten Sulfite. Detaillierte Angaben

zu Weingut/Abfüller finden Sie unter www.rindchen.de. Alle Preise gültig bis zum 31.10.2018 oder solange der Vorrat reicht.

BBiitte bestellen Sie hier:
www.bzv-weinwelt.de · weinwelt@bzv.de · Tel. 0531 39 00 777

Grauburgunder ist der heißeste Tipp in der
Genusswelt. Drei deutsche Spitzenwinzer
lassen die ganze Faszination der Rebsorte
für Sie erstrahlen. Freuen Sie sich auf Frucht,
Finesse und himmlischen Schmelz.

Gewinnspiel

Einfachonlineteilnehmenunterwwww www .braunschweiger-zeitung.de/gewinnspiele.
Teilnahmeschluss istder30.9.2018.DieGewinnerwerdenschrifttf lichbenachrichtigt.

Wir verlosenunter allen
Payper-Card-Inhabern
2 x2Kinokarttr en für
dasC1 in
Braunschweig.

Genießen Sie zu zweit
einen schönenAbend
oder Nachmittag im
Kino. Ob spannend,
lustig, gefühlvoll oder
gruselig – Sie
entscheidenmit dem
Gutschein, welchen Film
Sie sehenwollen.

Karten für das C1 Kino
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